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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat September werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 84 Pf für Halle von der unter
zeichneten Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen
zum Preiſe von 75 Pf angenommen Die Expedilion

Der Streit um die Karolinen
Nachdem wir geſtern die offiziöſen Aeußerungen der Nordd

Allg Ztg über die ſpaniſchen Anſprüche an die Jnſelgruppe
der Karolinen und den im Jahre 1875 erfolgten deutſchen
Proteſt gegen dieſe Anſprüche mitgetheilt müſſen wir heute
von einer Thatſache Notiz nehmen welche ohne die Frage zu
entſcheiden doch ihren Stand weſentlich zu ändern ſcheint

Auf Grund eines königlichen Befehles vom 11 März d J
hat der Generalgouverneur der Philippinen durch eine Ver
fügung von den Karolinen und Palauinſeln Beſitz ergriffen
indem er für beide Jnſelgruppen eine politiſch militäriſche
Regierung anordnete welche auf der Jnſel Jap zu reſidiren
hat Ob nun dieſem Dekret ſofort die Aus i efolgt
ob auf den beiden Hauptinſeln die ſpaniſche Flagge gehißt und
eine ſpaniſche Verwaltung eingeſetzt iſt wenn auch nur in den
erſten Anfängen das wiſſen wir nicht Was wir hier aus
ſprechen wollen iſt nur folgendes

Wenn die faktiſche ergreifung von ſeiten der Spanier
ſtattgefunden hat ehe eine ſolche von deutſcher Seite unter
nommen wurde dann wird man nicht umhin können ſich in
die h c fügen daß ein Volk welches für uns im
günſtigſten Falle freundliche Worte hat mit ſeinen Shm
pathien aber überwiegend auf der Seite unſerer unverſöhn
lichen Feinde ſteht uns im Wettlauf des Ländererwerbes zu
vorgekommen iſt es müßte denn ſein daß dem Akte durch
bis jetzt noch nicht veröffentlichte Nebenumſtände der Charakter
einer entſchiedenen Feindſeligkeit aufgeprägt wäre was ja nicht

m faktiſche Beſitzergreifung im Namen des
enn dagegen die faktiſche Beſitzergreifung im NamenD tſchen Reiches und mit Bewilligung deſſelben ſtatt

gefunden hat ehe der Wille des von Spanien undt

die Anordnung des Gouverneurs der Philippinen durch ent
ſprechende Hand lungen auf dem Boden der in Anſpruch
genommenen Jnſeln bekundet war ſo gehen die deutſchen
Anſprüche vor

Jſt das aber der Fall ſo können wir ſicher ſein daß man
ſich in Berlin an die böſe Laune Spaniens wenig kehren wird
Da ein Recht in dieſem Falle nicht in Frage kommt ſo
handelt es ſich nur um die Bikligkeit Aber die Billigkeit
ſpricht entſchieden gegen die Macht die unfähig ihre bisherigen
Kolonien auch nur in erträglicher Weiſe zu verwalten ja
unfähig auf dem Boden des Mutterlandes der wüſten Anarchie
u wehren nur deshalb ihre Flagge auf jenem ausgeſtreuten

er aufpflanzen wollte um Deutſchland einen Poöſſen
u ſpielenFurcht kann uns wahrlich nicht abhalten Spanien

gegenüber unſer Recht zu behaupten Wie viel Kriegsſchiffe
hat denn dieſe verkommenſte der größeren Militärmächte
welche im ſtande ſind die See zu behaupten und ſich mit
deutſchen Schiffen im Kampfe zu meſſen Auch vergeſſe man
das Eine nicht daß Spanien dem Angriffe der deutſchen See

Die Rönigsbauken im bairiſchen Jochlande
Von unſerem Spezial Berichterſtatter

II

Das neue Schlöſzlein im weltfernen Waldwinkrl
Verläßt man das GraswangThal von der Förſterei beimLinderhof aus auf der Vieinalſtraße nach Hohenſchwangau ſo

erblickt man hoch oben auf dem Brunnenkopf zu einem
kleinen Theil hinter einem Felsſchrofen er eines der
Unterkunftshäuſer deren König Ludwig II wie er überhaupt
das oft einſame Hochgebirge mit ſeinen Bauten großen und
kleinen belebt und ſchmückt auf dem Kamme der das linke
Ufer der Ammer ſäumenden Gebirgswand drei hat errichten
laſſen Jn einem jeden dieſer Häuschen pflegt König Ludwig

gewöhnlich in der Mitte des Mai wenn der Schnee in der
u Thal ge g iſt je drei Tage zu verweilenach dem umentöpf iſt ein Fahrweg angelegt Der König

benutzt denſelben feiner Beſtimmung gemäß einem zwei
räderigen Gefährt mit Gabeldeichſel n Linderhof pfleg
der Monarch auf längere Zeit namentlich während des Winters
z beſuchen Dann unternimmt er auf der wenn auch ſchmalen

och prächtigen parkähnlichen Waldſtraße in der Richtung nach
Hohenſchwangau Ausfahrten zu Schlitten nachdem der Schneepflug die Bahn geebnet Auch r zu Fuß pflegt der

hohe Herr zu unternehmen ein Vergnügen das bei dem
einſamen Charakter des Hochgebirges im Winterkleide ohne

weifel einen eigenartigen Reiz beſitzt Nach dem Königs
äuschen auf dem Bürgling welchen mit der niedriger ge

legenen Welt ein Fahrweg noch nicht verbindet begiebt ſich der
Monarch zu Fuß

ur perſönlichen Bedienung befinden ſich in der Umgebung
deſſelben der Kammerlakai Mayer drei Chevaux legers vom
4 ChevauxlegersRegiment welchen u a das Servieren ob
liegt und ein Friſeur Das Küchen Departement verwalten
wei Köche und zwei Frauen Drei Arbeitern liegt die Jnſtandans der Fußbekleidung ob auch beſorgen dieſelben das

bholen der Poſtſachen in Oberammergau wenn der König
ſeinen Aufenthalt auf dem Linderhof oder auf einem der vor

macht vielmehr Blößen bietet als Deutſchland auch jetzt nach
den Unternehmungen der ſpaniſchen Flotte

Man wird ſich übrigens in Madrid doch ſchließlich beſinnen
trotz der Großſprechereien der Regierungspreſſe mit Deutſch
land anzubinden Selbſt wenn die Spanier nicht abgeneigt
ſein ſollten Arm in Arm mit Frankreich Deutſchland an
zugreifen ſo kennen die fran zöſiſchen Staatsmänner die
Unſicherheit der ſpaniſchen Zuſtände und die Untüchtigkeit der
ſpaniſchen Armee zu gut um im Vertrauen auf ſolche Bundes
genoſſen den lange geplanten r zu beginnen

Jedenfalls werden wir in nicht zu langer Zeit einen klaren
Einblick in den Stand der Angelegenheit erhalten

Jn Madrid fand am Montag unter dem Vorſitz des
Königs ein Miniſterrath ſtatt der ſich mit der Verleſung
von auf die Karolineninſeln bezüglichen diplomatiſchen Schrift
ſtücken beſchäftigte Der Miniſter des Auswärtigen theilte
ein Telegramm aus Berlin mit welches den zweiten Proteſt
der ſpaniſchen Regierung beantwortet Jn demſelben wird
ſeitens der deutſchen Regierung erklärt daß ſie dem Zwiſchen
fall der die guten Beziehungen Deutſchlands zu Spanien
nicht alteriren könne keine Wichtigkeit beilege ſie betrachte die
Karolineninſeln bis er Beweiſe des a als niemand
angehörig denn Spanien habe dort keinerlei Behörde ein
et Weitere eingehendere Erklärungen ſollen durch Kurier
erfolgen

Politiſche Ueberſicht
Die Erre welche bisher den afghaniſchen Grenzkonflikt Leglektete iſt in den letzten Tagen größtent

geſchwunden ſeitdem die Zulfikarfrage als ſo gut wie ab
geſchloſſen betrachtet werden kann Anders wenigſtens laſſen
ſich die raten londoner Meldungen kaum interpretiren
Lord Sa n Unterredung mit dem ruſſiſchen Botſchafter
Baron von Staal dürfte wohl jedenfalls der afghaniſchen
Grenzaffäre gegolten und ihre Löſung in dem Sinne der

damit daß es aufgiebt was es ſicherlich kein Recht zu fordern
hatte aber es geht aus dem Streite geſtärkt und bereichert
durch GebietsAnnexionen hervor die auf Koſten unſeres
Rufes und Einfluſſes gewonnen wurden

Bei dem am Montag zu Dublin von Mitgliedern derirländiſchen Gemeinden zu Ehren Parnell s ver
anſtalteten Bankett erklärte Parnell die Schlacht welche
die iriſchen Deputirten in dem neuen Parlamente zu liefern
haben würden werde die letzte ſein das Programm der Partei
werde nur das einzige Ziel der nationalen Unabhängigkeit
e und er ſei überzeugt daß man dieſes Ziel erreichen
werde

Der Ernſt der Situation im Sudan wird auch in
London begriffen denn wie aus Kairo telegraphiſch gemeldet
wird iſt der Befehl für die Einſchiffung von vier Jnfanterie
Bataillonen von Alexandrien nach England zurückgenommen
worden Ueber den Fall von Kaſſala wird dem Standard
folgendes Nähere gemeldet Die Leute waren durch den
Mangel an Nahrungsmitteln an den Rand der äußerſten
Noth getrieben und hatten während der letzten Tage nur von
Gras gelebt Die Bedingungen der Uebergabe waren ehrenhaft es wurde der Garmſon und den Einwohnern frei

geſtellt die Stadt zu verlaſſen und gegenwärtig leben
Sieger und Beſiegte freundſchaftlich beieinander

Es verlautet daß die europäiſchen Agenten Donovan
Roſſa s des bekannten DynamitApoſtels von denen einer
jetzt in Havre und ein anderer in Antwerpen ſtationirt iſt den
nachſtehenden Brief erhalten haben

United JrishmanOffice 12 ChambersStreet
New York Juli 1885

h muß Se bitgtchubigt en einen Beſchluß d
muß Sie pfli uldigſt an einen Beſchluß erinnern derveh einem Jetwgiſſen n iſerer Vertreter auf dem Kontiuent

vor länger als vier Monaten angenommen wurde demgemäß
Sie ſich verpflichteten Jhre Anſtrengungen zu verdoppeln um
England auf ſeine Kniee zu bringen und den heiligen Krieg in
der Mitte des feindlichen Lagers auszubreiten Seitdem iſt
nichts geſchehen Was frage ich Sie ſind große Worte werth

letzten ruſſiſchen Vorſchläge bezüglich des Zulfikarpaſſes gefördert
haben Da Lord Salisbury inzwiſchen bereits von London

zu ländlichem Sommeraufenthalte abgereiſt iſt während ſeinerAbreſe eit alſo dir litik auch jenſeits des Kanals
Ferienpauſe macht fo liegt die Vermuthung nahe de

afghaniſche Problem noch im
prinzipielle Löſung erfahren hat welche der weiteren Behand
lung nur mehr untergeordnete Detailfragen übrig läßt die
man getroſt den ſubalternen Jnſtanzen anheimgeben kann
Ein lehrreiches Symptom dafür wie die Situation von den
eingeweihten londoner Kreiſen betrachtet wird liefert auch die
Maßregel des engliſchen Kriegsminiſters welche die De
mobiliſirung der Armeereferve verfügt Man wird ſich des
Aufſehens erinnern welches ſeinerzeit durch die Mobiliſirung
der gedachten Heereskategorie und durch die Begründung dieſer
Verfügung erzeugt wurde Das jetzige Verſchwinden der
Wirkung bekundet eo ipso das de der Urſache
und die Ueberzeugung der engliſchen Staatsmänner daß die
Eventualität eines Appells an die engliſche Wehrkraft aus der
Reihe der politiſchen Wahrſcheinlichkeitsberechnungen wohl
geſtrichen werden darf Der Standard hält es für un
möglich mit Wohlgefallen oder ſelbſt mit bloßer Befriedigung
den engliſchen Antheil an den verſchiedenen Stadien des

ruſſiſch afghaniſchen Streites zu betrachten Rußland endet

erwähnten drei Königs Häuschen in deſſen Umgebung genommen
hat Jn letzterem Fall bilden der Kammerlakai Maher und
höchſtens noch der Kutſcher wohl die ganze Begleitung des
Monarchen Ein Adjutant befindet ſich nicht mehr in der Um
gebung deſſelben So konſequent König Ludwig II der Be
gegnung mit anderen Sterblichen man ſagt auf Grund
widrigſter Erfahrungen die ja bei der ſpeichelleckeriſchen katz
buckelnden Eigenart der erdrückenden h der Angehörigen
des Genus homo keinem auf der Höhe Stehenden erſpart
bleiben mögen aus dem Wege geht ſo ſehr er ſeiner un
mittelbaren Umgebung gegenüber zuweilen Herrſcher ſein kann
ſo menſchlich einfach und herablaſſend vermag er mit dem ein
fachen Manne aus dem Volke z verkehren Der Hirt auf
dem Brunnenkopf z B und ähnliche Leute bezeugen s

Das neue Schlößlein im weltfernen Waldwinkel findet
der Wanderer etwas abſeits an dem den Linderhof und Hohen
ſchwangau verbindenden Fahr und Gebirgsweg
halbwegs in der Mitte zwiſchen den genannten Königs
ſchlöſſern

gut führt vom Linderhof aus der Weg während andert
halb Stunden ununterbrochen durch den Wald bis an die
öſterreichiſche Grenze Zur Rechten rauſcht im Bette des aus
getrockneten Lindergriesbaches ein Rinnſal Zur Linken blühen
träumeriſch Blau Vergißmeinnicht und hochſtengelige gelbe
Labiaten An fußhohenm Kellerhalsſtengeln glühen ſaftſtrotzende

Beerentrauben Jm Walde hnunderte von moosbededgten flechten
überzogenen Baumſtümpfen auf denen breitäſtige Farne im
Winde nicken oder junge Fichtennachkömmlinge vom verſiegenden
Marke des Urxahns zehren

nur leiſes Summen rundum der von der Thau
friſche der Nacht ſtaubfrei die Luft ſo belebend ſo friſch
es iſt eine der prächtigſten Promenaden der Welt

Die Berge rundum ſind bis zu einer Höhe mitWald beſten dann folgen Krünſchimmernde men endlöch

die nackten Hörner jäh in die Lüfte ſtarrend
Keine lebende Seele bietet Dir einen Gruß Nur Schmetter

linge gaukeln von Blume zu Blume Aber die Abdrücke vone und nägelbeſchlagenen Schuhen bezeugen daß der

Verkehr wenn auch ſchwach ſo doch pulſirt

letzten Moment diejenige

Schattig und kirchenſtill der Wald m dunklen Nadelwald

wenn ihnen keine Handlungen folgen Jhre Unthätigkeit wird
von unſeren Freunden auf dieſer Seite äußerſt mißfällig be
merkt und was den Delegirten betrifft den Sie neulich an mich
ſandten ſo halte ich ſeine Erklärungen dar nicht für be
friedigend Sie befinden ſich im Beſitz großer Vorräthe von

fermehl, und Sie wollen ſich deſſelben nicht bedienen Nun
fordere Sie auf im Namen unſerer und des

von Jhnen geleiſteten Eides unverzüglich die rationen
wieder aufzunehmen Treffen Sie den Feind in inund in wenn per gleich itig Theilen Sie fälligſtunſeren Freunden mit daß Red Sim Dermott noch immer

unter den Lebenden weilt und daß die Geſchichte von ſeinem
Tode eine Erfindung Jenkinſon s war um den Verſteckplatz des
Verräthers zu decken Dermott kann ſich indeß nicht viel
länger der Rache unſerer Miſſionäre entziehen deren jedem oder
irgend einem 10,000 Lſtrl für ſeine Hinrichtung gezahlt werden
ſollten Jn der Hoffnung bald per Draht zu erfahren daß der
Kampf von neuem aufgenommen worden iſt verbleibe ich Jhr
brüderlicher

Jer Donovan Roſſa
Das Wort Hafermehl in dem obigen Briefe bedeutet wie
der Korreſpondent ſagt Dynamit nach dem Vocabularium der
Verſchwörer Die Namen der Plätze wo Roſſa Ausſchreitungenanbefiehlt ſind in Chiffern geſchrieben zu denen der Schlüſſe

periodiſch geändert wird
I

Von der Gebirgswand herab ſchäumt ein Bach Einen
halben Meter nur mag ſeine Breite betragen zur Rechten aber
und zur Linken begleitet ihn eine wohl dreißig Meter breite
Geröllhalde Er hat ſie mit ſich herabgeführt als ihn der
Lenz im Sturme vom Gebirge raſen hieß ß

Endlich die Grenze zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
Der Lindergriesbach markirt ſie Hüben auf dem linken Ufer
der blauweiße Grenzpfahl mit dem kgl baieriſchen Wappen
und der Umſchrift Königreich Baiern üben
der rechten Seite an der Tafel am ſchwarzgelben Grenzpfah
die Worte Land Tirol Bezirk Reutte

Weiter geht es im Thal weiter im Walde immer t
demſelben promenadenartigen Fahrwege bald ein wenig bergauf
bald ein wenig bergab bald gerade aus häufig an kleinen
Bächen vorüber die in Kaskaden unermüdlich aus der Höhe
ſtürzen zuweilen auch manierlich murmelnd uns begleiten
Zur Rechten und Linken die de des Gebirgs ein
zelnen Stellen des linksſeitigen Kammes liegen noch graue
Schneeflecke Der Wald nimint kein Ende Wohl aber unſer
Orientirungsvermögen Denn nach annähernd zweiſtündigem
Marſche ſeitdem wir die Grenze paſſirt haben gabelt ſich
pre der Weg Aber kurze Zeit nur währt die ahrt
im wäld ann ſchallt der Widerhall von Arxtſchlägen
zwiſchen den hochgegipfelten Stämmen daher Einen ſchmet
ternden Juchezer ſioßen wir aus Sonderbarl Die J
ſchläge verſtummen Au unſerem fragenden Hoiho folgt
keine Antwort Doch laſſen wir uns dadurch nicht beirren
Aus jener Richtung kam der Schall und dahin ſteuern wir
Doch was iſt das Runde Kuppeln in den Stämmen

Jſt es Täuſchung der erregten
Phantaſie Doch nein Dort rechts im Walde eine Bretterhütte Hier ein Gebände in welchem Arbeiter beim Mittags

rode ſitzen Unſer Glücksſtern hat uns juſt an die te
Stelle geführt Wir ſtehen vor dem Bauplatze des neuen
Schlößleins im weltfernen Waldwinkel

Jm allerheimlichſten Winkel des Waldes eht es da wo re
an der ſcharf nach Süden abbiegenden traße nach R

der von der Straße bezw von der Almhütte aus

s es von demſelben zu erzählen hier folgt es

Almhütte ſteht rechts von dem ſogenannten e en
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Oeſterreich maßgebend geweſen wer mag es wiſſen

änßerlich

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Prag 25 Aug Das Prager Abendblatt erfährt daß

wegen der bei dem Feſte des deutſchen Turnvereins Tafel
runde in Königinhof vorgekommenen Exzeſſe ſchleunigſte und
ſtrengſte Unterſuchung eingeleitet ſei

Dentſches Reich
Berlin 25 Aug Der Kaiſer hatte geſtern vormittag aufSchloß Jilesten ne Konferenz mit dem Staatsſekretair des

Auswärtigen Amtes Grafen Haßzfeldt welcher demnächſt eine
mehrwöchentliche Urlaubsreiſe antritt Um 3 Uhr empfingen die
Majeſtäten den Fürſten von r rn und die Kaiſerin
ſah dieſen ſowie den Prinzen Friedrich von eund den Erbgroß herzog und den Prinzen Ludwig Wilhelm
von Baden um 4 Uhr bei ſig zur Tafel Heute nachmittag
findet bei den Majeſtäten auf wieder ein größeres
Feſtmahl ſtatt an n auch einige Miniſter und Generale
owie der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwaloff nebſt Gemahlin

und Tochter und andere hochgeſtellte Perſonen theilnehmen werden
Der o ringe wohnte geſtern früh einer größeren Feld

dienſtübung beim GardeJäger Bataillon bei und nahm dann
einen Vortrag des Regierungs Präſidenten von Neefe in Alt
Geltow über den Neubau der dortigen Kirche entgegen Nach
mittags ſpeiſte der Kronprinz beim Prinzen Wilhelm im Marmor
Palais ſtattete demnächſt den Majeſtäten auf Schloß Babelsberg
einen Beſuch ab und begleitete ſodann von dort aus den Fürſten
von Hohenzollern bei deſſen Rückkehr von Potsdam nach Berlin
bis zum Bahnhofe Prinz Arnulf von Baiern hat ſich
geſtern am hieſigen Hofe wieder verabſchiedet und zur Beiwohnung
der Manöver beim dritten Armeecorps zunächſt nach Oranienburg
begeben Der Fürſt von Hohenzollern hat heute vormittag
Berlin verlaſſen und ſich zunächſt nach Kaſſel begeben

Ein londoner Blatt die St James Gazette giebt der ſf
Anſicht Ausdruck daß Deutſchland an den Karolinen
Jnſeln eigentlich nicht ſo ſehr viel gelegen ſei und daß
Fürſt Bismarck vielmehr ſeine Augen auf eine viel
größere Kolonie geworfen habe Hoffentlich hat dabei
unſer Reichskanzler die Augen im Kopfe behalten damit er
auch ferner den Verwirrern der öffentlichen Meinung in Eng
land hübſch auf die Finger ſehen kann Denn Mißtrauen zu
ſäen kann doch wohl nur der Zweck der St J Gaz ſein

Das zu Ehren der Mitglieder der Telegraphen
konferenz im Rathskeller zu Bremen am Montag ver
anſtaltete Feſt verlief auf das glänzendſte Als Staatsſekretär
Dr v Stephan den Keller verließ wurden demſelben von dem
Publikum lebhafte Ovationen dargebracht Am Dienstag früh
beſichtigten die Mitglieder der Konferenz die hervorragendſten
Gebäude Bremens machten dann eine Umfahrt durch die
Stadt und reiſten um 10 Uhr mittels Extrazugs nach Bremer
hafen und Geeſtemünde weiter Jn Bremerhafen trafen die
illuſtren Gäſte vormittags 11 Uhr vor der Halle des Nord
deutſchen Lloyd ein beſuchten das Dock des Lloyd und machten
dann an Bord des Dampfers Willkommen eine Fahrt in
See Nach der Rückkehr wurde der Schnelldampfer Fulda
beſichtigt und dann auf dem Schnelldampfer Elbe eine
Mahlzeit eingenommen Um S Uhr verließ der Extrazug
Bremerhafen wieder die Ankunft in Hamburg ſollte Dienstag
abend 9 Uhr erfolgen

Die von der Agence Havas vor einigen Wochen gebrachte
Nachricht daß der in beſonderer Miſſion jetzt in Berlin ein
getroffene außerordentliche perſiſche Geſandte Marſchall
Mohſin Khan den Auftrag ſeitens der perſiſchen Regierung
hätte deutſche Offiziere und Civilbeamte für Perſien zu
engagiren iſt wie der Nordd Allg Ztg von autoritativer
Seite mitgetheilt wird durchaus unbegründet

Der Direktor des Militär Oekonomiedepartements im Kriegs
miniſterium Generalmajor Blume zu Berlin iſt zum Mit
glied des Staatsraths ernannt worden

An dem ungariſchen Waagrenverkehr hat Deutſchland nach
Ausweis der amtlichen Statiſtik für das erſte Quartal d J nächſt
Oeſterreich den bedeutendſten Antheil Während des gedachten Zeit
ranms führte Deutſchland nach Ungarn ein Wagrenquantum von
301264,55 Meterzentnern ein führte dagegen 622685,39 Meter
zzutner von Ungarn aus Ungarn importirt uns hauptſächlich
Vich und Getreide ſowie Wein auch Obſt im friſchen und ge
trockneten Zuſtande

Nach den letzten Meldungen hat ſich der ruſſiſche Getreide

Export über die an der ruſſiſchen Weſtgrenze beſtehenden Land
zollämter nach Königsberg im laufenden Auguſt Monat nicht nur
nicht verringert ſondern hat vielmehr bedeutend zugenommen
Außerdem haben um die Kommiſſionsgebühren und anderweitigen
Ausgaben die beim GetreideExport ins Ausland auf den Land
wegen unvermeidlich ſind zu erſparen mehrere Kijewer Getreide
firmen in Königsberg ihre eigenen Comptoire eröffnet

Wiesbaden 25 Ang Nachdem Erkrankungen am
r in ben letzten Tagen nicht mehr vorgekommen ſind be

ſchloß die kgl Regierung in ihrer heutiger hen daß die hier
aufgetretene Epidemie als erloſchen zu betrachten ſei und daß die
damit zuſammenhängenden Maßregeln einzuſtellen ſeien

Die Kaiſerbegegnung in Kremſier
Das Auf Wiederſehen welches Kaiſer Alexander III von

Rußland und Kaiſer Franz Joſef in Skierniewice getauſcht
haben iſt geſtern und heut in Erfüllung gegangen Zum
weiten male begegnen ſich die Kaiſer zweier Länder welchech durch Jahrzehnte als unverſöhnliche Rivalen fühlten indem

einer unter das gaſtliche Dach des andern tritt
Es iſt einer der ſchönſten größten die ganze Kulturwelt zum

Danke verpflichtenden Erfolge der Bismarck ſchen Politik welcher
jetzt aufs neue beſiegelt wird So lange Deutſchland und
Oeſterreich in ihrem Bunde ſich Rußland gegenüber ablehnend
verhielten lag immer die Gefahr nahe daß einmal Rußland
im Unmuthe gegen Oeſterreich nach der Hand des Deutſchland
feindlichen Frankreich greifen könne Die Schwierigkeiten der
Lage waren groß denn in das enge Bündniß von Deutſchland
und Oeſterreich konnte das Czarenreich nun einmal nicht auf
genommen werden ohne ſelbſt einen Theil berechtigter Aktions
reiheit einzubüßen und den beiden andern Mächten einen ent

ſprechenden Theil derſelben zu nehmen
Die Aufgabe Rußland dennoch eine Annäherung an den

Zweikaiſerbund möglich zu machen iſt das Meiſterſtück der
genialen Politik welche nun ſchon ſo lange Deutſchlands Macht
in den Dienſt des Friedens geſtellt hat

Die Zuſammenkunft der beiden Monarchen findet unter den
günſtigſten Vorzeichen ſtatt gleichzeitig mit der wie es ſcheiut
vollſtändigen dann der afghaniſchen Schwierigkeiten
Auch ſie wird heilvoll mitwirken zu der Erhaltung der guten
Beziehungen der Großmächte und darf deshalb bei allen welche
gutes Willens ſind wie die heilige Schrift ſagt mit reiner
Genugthuung begrüßt werden

Kremſier 25 Aug Telegr
Kurz vor 12 Uhr traf das Kaiſerliche Paar von Rußland

hier ein Der Kaiſer und Kronprinz Rudolf von Oeſterreich
hatten ſich vormittags 11 Uhr in ruſſiſcher Uniform über
welcher ſie die Bänder des Andreasordens trugen zur Be
grüßung der hohen Bäſte nach Hullein begeben wo der ruſſiſche
Hofzug gegen 111 Uhr eintraf Der Kaiſer und der Kronprinz welchen die Kaiſerin von Rußland und die Großfürſtin

Maria Paulowna ſchon von dem Waggonfenſter aus freund
lichſte Grüße entboten ſtiegen ſobald der Zug zum Stehen ge
kommen war in den Wagen der hohen Gäſte ſodaß ſich die
dort ſtattfindende Begrüßung den Blicken der Anweſenden
entzog Der Hofzug fuhr alsbald nach Kremſier weiter wo
die Ankunft um 12 Uhr erfolgte Auf dem Perron des Bahn
hofs hatten ſich die Kaiſerin Eliſabeth und der Erzherzög Karl
Ludwig letzterer ebenfalls in ruſſiſcher Uniform und mit dem
Bande des Andreasordens zum Empfange eingefunden Das
daſelbſt aufgeſtellte Militärmuſikcorps ſpielte bei der Ankunft
des Zuges die ruſſiſche Nationalhymne Die beiden Kaiſerinnen
umarmten und küßten ſich zweimal während der Kaiſer Alexander
welcher öſterreichiſche Uniform und das Band des Stefansordens
trug mit dem Kaiſer Franz Joſef die Front der aufgeſtellten
Ehrencompagie abſchritt Jnzwiſchen erfolgten die ſonſtigen
Begrüßungen welche ſich ſämmtlich durch große Herzlichkeit
und Wärme auszeichneten Die Kaiſerin bot dem Erzherzog
Karl Ludwig nachdem dieſer ihr die Hand geküßt die Wange
zum Kuß die Großfürſtin Marie Paulowna küßte der Erz
herzog auf die Stirn Hierauf fand die Vorſtellung der
Damen des beiderſeitigen Gefolges ſtatt Der Kaiſer Alexander
ſchritt nachdem er die Ehrencompagnie beſichtigt hatte ſofort
auf die Kaiſerin Eliſabeth zu und küßte derſelben die Hand
worauf Kaiſer Franz Joſef dem Kaiſer Alexander den Landes Frankreich und Deutſchland hinaus nach dem Mittelmeere hin

hauptmann den Bezirkshauptmann und den Bürgermeiſter vor
ſtellte Die Empfangsſcene dauerte etwa fünfzehn bis zwanzig
Minuten Der Einzug in das Schloß erfolgte in vierſpännigen
à la Daumont beſpannten Wagen Jn dem erſten Wagen be
fanden ſich die beiden Kaiſer im zweiten die beiden Kaiſerinnen
dann folgte die Großfürſtin Maria Paulowna mit dem Groß
fürſtenThronfolger und dem Großfürſten Wladimir welche
beide öſterreichiſche Uniformen und das Band des Stefans
ordens angelegt hatten und dem Kronprinzen Rudolf ſodann
der Eerzos Karl Ludwig und der Großfürſt Georg dem
erſten Wagen fuhr der Statthalter mit dem Bürgermeiſter
voraus Die zahlreich anweſende Volksmenge begrüßte die
Herrſchaften mit enthuſiaſtiſchen Hoch und Slavarufen Auf
dem Wage nach dem Schloſſe bildete Militär Spalier
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Kremſier 25 Aug Telegr Bei der Hoftafel 78 Ge
decke nahmen die beiden Kaiſerinnen die Ehrenplätze ein Zu
der Rechten der ruſſiſchen Kaiſerin ſaß der Kaiſer von Oeſter
reich zur Linken der öſterreichiſchen Kaiſerin der Kaiſer von
Rußland Toaſte wurden nicht ausgebracht Um 8 Uhr
begann die Theatervorſtellung welcher ſich ein Thee und dannAbendtafel anſchließt Am Mittwoch um 10 Uhr findet ein

Jagdausflug ſtatt das Frühſtück wird im Jägerhauſe ein
genontmen Abends 10 Uhr erfolgt die Abreiſe des kaiſerlich
ruſſichen Paares Der öſterreichiſche Kaiſer verlieh dem
GroßfürſtenThronfolger ein Ulanenregiment

Kremſier 25 Ang Der von dem Hoftheater Jntendanten
Baron Hofmann geſtern veranſtalteten Soirée wohnten Graf
Kalnoky Graf Taaffe Sektionschef v Szögyenyi BotſchafterGraf Wolkenſtein Statthalter Graf Schönborn Frhr v Nopeza
armer Bojakowski mehrere Hoſwürdenträger Offiziere
Künſtler und etwa 40 Vertreter hervorragender inländiſcher und
ausländiſcher Blätter bei

J

Ueber die Reiſe des kaiſerlich ruſſiſchen Paares liegen noch
folgende Telegramme vor

Szezakowa 25 arg Heute früh punkt 5 Uhr 10 Min
fuhr der Bahnzug mit den ruſſiſchen Majeſtäten in den mit
ruſſiſchen öſterreichiſchen und galiziſchen Landesfarben geſchmückten
Babnhof ein während das Muſikcorps der daſelbſt aufgeſtellten
Ehrencompagnie die ruſſiſche Nationalhymne intonirte Kaiſer
Alexander in der Uniform ſeines öſterreichiſchen Regiments ver
ließ gefolgt von den Großfürſten den Waggon und ſchritt unter
Vorantritt des Fürſten Lobkowitz die Ehrencompagnie ab Der
Großfürſt Thronfolger ſowie der Großfürſt Wladimir hatten
erſterer die Uniform eines öſterreichiſchen UlanenOberſtlieutenants
letzterer die ſeines öſterreichiſchen HuſarenRegiments angelegt
Großfürſt Georg trug ruſſiſche Koſaken Uniform Nach Be
ſichtigung der Ehrencompagnie erfolgte die Vorſtellung durch denF3M Horen Ramberg Kaiſer Alexander reichte dem Herzog
von Würtemberg dem Fürſten Windiſchgrätz und dem Statthalter
e die Hand und konverſirte mit dem letzteren kurze Zeit

benſo begrüßten der Großfürſt Thronfolger und Großfürſt
Wladimir die anweſenden Generale und den Statthalter Die
Kaiſerin verblieb mit ihren Damen im Waggon Nach viertel
ſtündigem Aufenthalte ſetzten die ruſſiſchen Majeſtäten in dem
nunmehr von dem Hofrathe Claudy geführten Zuge die Reiſe
nach Kremſier fort

Oderberg 25 Aug Der Kaiſer und die Kaiſerin von
Rußland mit Gefolge trafen um 8 Uhr 30 Min hier ein und
wurden von dem Landespräſidenten Marquis v Bacquehem und
namens des deutſchen Kaiſers durch den General der Kavallerie
Grafen Brandenburg empfangen und begrüßt Kaiſer Alexander
verließ den Waggon und richtete einige Worte an die zur Be
grüßung anweſenden Behörden Der Landespräſident nahm im
Hofzuge Platz um die ruſſiſchen Majeſtäten auf der Fahrt durch
Schleſien zu geleiten

Hakle den 26 Auguſt
Meteorologiſche Statkon

26 Ang U gr25 Aug 10 U abs

Barometer Millimeter 755,4 755,1Thermometer Celſius 12,2 11,3Relative Feuchtigkeit 91 94Win d W 1 W1Waſſerwärme der Saale 10 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Aug 8 U morgens Eine breite Zone mit hohem gleichmäßig ver
theittem Luftdrucke erſtreckt ſich von den britiſchen Jnſeln e r

eber Central

Straußberg nach Hohenſchwangau führt genau im Winkel
zwiſchen Straße und Jägerſteig Man bemerkt das Schlößlein
nicht von der Straße aus man bemerkt es nicht vom Jäger
ſteig aus man bemerkt es nicht wenn man dreißig Schritte
davon entfernt iſt König Ludwig hat den Baugrund dazu erſt
erwerben müſſen denn es ſteht auf öſterreichiſchem Boden
obgleich zwanzig Schritte davon die bairiſche Grenze liegt
Die eine r Unterbringung von BauGeräthſchaften beſtimmte
Hütte z B liegt auf bairiſchen Boden die zweite in welcher

wir die Arbeiter das Mittageſſen einnehmen ſahen ſchon auf
öſterreichiſchem

Welche Gründe für die Verlegung des Schlößchens 37
it

einiger Sicherheit darf man wohl anunehmen daß örtliche im
Terrain und in der Beſchaffenheit der Umgebung deſſelbenliegende Verhältniſſe beſtimmend geweſen ſind König Ludwig II

von Baiern iſt damit zugleich Unterthan ſeines SchwagersFranz Joſef des Kaiſers von Oeſterreich geworden Das

Schlößlein das eigentlich richtiger ein größerer Pavillon ge
naunt werden müßte beſteht aus einem runden in eine Kuppel
auslaufenden Mittelbau und zwei kleineren Anbauten von
Rechteckform zur Rechten und Linken deren Jnnenräume aber
auch gerundet ſind Das Ganze iſt von ſehr beſcheidener Aus
dehnung So wie der Mittelbau nur zur Anlegung eines
einzigen kreisförmigen Wohnraumes verwendet iſt ſo enthakten
die beiden kleinen Seitenflügel auch nur je ein kleines rotunden
förmiges Zimmer Jm Erdgeſchoß das ſeinen Namen in der
That trägt befinden ſich die Luftheizungsanlage und die Küche
Letztere liegt nahezu unter dem Mittelſalon Da eine Treppe
aus dieſem nach dem Küchenraum nicht hinabführt ſo werden
die Zeichen vermuthlich mittels eines Apparates eines
Tiſchchendeck dich wie es im Schloſſe auf der Herreninſel in
Chiemſee vorhanden iſt nach oben befördert

Der Bau des Schlößchens hat im März d J begonnen
Gegenwärtig iſt es im Rohbau vollendet Das dazu ver
wendete Material ſind gewöhnliche gebrannte Ziegel Die
Kuppel iſt mit Kupfer beſchlagen Jm Oktober ſoll und wird
der kleine Bau vollendet ſein äußerlich ſicher Wenn dieſelbe
e als Ziel für die Fertigſtellung auch der auderen königl

anten in den Zeitungen bezeichnet wurde ſo beruht das auf
Unkenntniß des khatſächlichen Standpunktes der Bauten Der
Saalanbau am Linderhofſchloſſe iſt bis dahin auch rein

ſchwerlich fertig geſtellt

anlangt ſo vergeht wohl noch ein Jahr bevor derſelbe vollendet
iſt Der große Anbau an das neue Schloß zu Hohen
ſchwangau iſt vor Ablauf von drei bis vier Jahren kaum
vollendet Das Schloß auf dem Falkenſtein bei Füſſen
braucht ſicher fünf Jahre zu ſeiner Fertigſtellung denn z Ziſt man zunächſt damit beſchäftigt Raum zu ſchaffen auf der

Spitze des Berges und die denſelben krönende Ruine die aller
dings keinen großen Umfang hat iſt noch nicht einmal ab
getragen Was aber die Schloßbauten im Chiem ſee anlaugt
ſo iſt der Zeitpunkt an welchem dieſe einmal vollendet ſein
werden noch gar nicht abzuſehen Was die Zahl der bei den
königl Bauten beſchäftigten Arbeiter anlangt ſo beträgt dieſelbe
auf dein Linderhof annähernd 80 bei dem Schlößchen
im Walde ſind etwa 15 beſchäftigt in Hohenſchwangau
mit Einſchluß der Steinmetzen und Arbeiter im Steinbruche
hier dem h Parke etwa 130 bei den Fels
ſprengungen Einebnungs und Anſchüttungsarbeiten auf dem
Falkenſt ein ein Dutzend auf der HerrenInſel im Chiemſee
aber wurde die Zahl der Arbeiter auf 400 beziffert

Was das Schlößlein am Jägerſteig betrifft ſo hat König
Ludwig ſeit dem März den Fortgang der Arbeit an demſelben
ſchon zwei mal in Perſon beſichtigt und zwar immer des
Morgens zwiſchen 7 und 8 Uhr

Derlorene Ehre
Roman

von W Höffer
Fortſetzung

Nie nie ſollte dieſes Schreiben an ſeine Beſtimmung gelangen
aber doch befeſtigte das Mädchen geſchickt mit demſelben

heißen Meſſer das Siegel aber durch ihre Seele irrte halb
unbewußt der Gedanke daß nirgends die wirkliche Eliſabeth
Herbſt näher bezeichnet worden war Ob blond oder braun
ob zierlich oder von junoniſcher Erſcheinung der Brief ſagte
darüber nichts

Nur wenn die Unglückliche lebte wenn ſie wieder geneſen
ſollte dann aber nein nein ſie war todt Und kam es
wirklich zum Kampfe bis aufs Meſſer nun ſo muß die Schlau
eit ſiegen Sogar ihre Züge hatte der Schleier verhüllt ſie
onnte im ſchlimmſten Falle alles leugnen und jene andere eine

was den inneren Ausbau dreiſte Betrügerin nennen

Das Käſtchen wurde wieder verſchloſſen noch mehrere Stunden
vergingen im raſtloſen Grübeln unter tauſend Plänen Selbſt
vorwürfen und neuerwachten Hoffnungen dann brachte das
Stubenmädchen die Abendblätter und die angezündete Lampe

Wünſcht Madame zu leſen Es ſteht auch darin von dem
geſtrigen Eiſenbahnunglück der Kellner ſagte es Mehr als
zehn Perſonen ſind getödtet

Die Fremde nahm faſt mechaniſch das Blatt Jm Anfang
wollte es ihr nicht gelingen die taumelnden in allen Farben
ſchillernden Buchſtaben zum Ganzen zu ordnen dann aber
las ſie

Das Unwetter von geſtern abend trägt die Schuld an
einer erſchütternden Kataſtrophe Es muß ein Telegraphen
draht geriſſen eine Depeſche entweder verſtümmelt oder über
haupt gar nicht angelangt ſein genug dicht vor der ſcharfen
Biegung des Geleiſes hinter dem Tunnel ſtieß der Perſonen
a gegen einen mit voller Kraft daherbrauſenden für dieſen
ag beſonders eingelegten Train wobei die Lokomotiven zer

ſchmettert wurden und mehrere Beamte auf der Stelle ihren

Tod fanden Leider ſind auch Fahrgäſte verunglückt wir
erfahren von mindeſtens zehn Todten und doppelt ſo vielen
Verwundeten Beſonders die Leiche eines jungen bis jetzt
nicht rekognoszirten Mädchens erregte das allgemeine Bedauern
Der Kopf der Aermſten war buchſtäblich zerſplittert

Das Zeitungsblatt fiel rauſchend auf den Teppich die ſchöne
Fremde bemerkte es nicht Was da weiter noch ſtand war ihr
leichgiltig und hätten tauſende Schaden gelitten wäre das

eltall in ſeinen Fugen erſchüttert wordenSie trat ans genſter die Bruſt zu eng faſt für all den
Jubel wie berauſcht wie geiſtesabweſend hinausſtarrend in den
trüben Herbſttag Jetzt war ſie gerettet

Noch ein einziges kurzes Jahr und dann nach Südamerika
weit fort an die Grenze der Civiliſation weit fort der Frei
heit dem neuen Leben entgegen

Sie wollte doch allen Verheißungen zum Trotz Roſen ernten
von den Dornen

Mitten im bewohnteſten Stadttheil lag hart an der Straße
ein beſcheidenes dem man es ſchon auf fünfzig Schritte
Entfernung anſah daß hier die Miethe nicht allzuviele Opferkoſten könne Vierſtöckig vom Boden bis zum Keller eng be

völkert zeigte es über den Erdgeſchoßfenſtern die Jnſchrift
Augenklinik von Dr Julius Hartmann An der Hausthür



iſt das We deiW ſt tter andauernd kühl im Norden bei ſch

iſt vielfach Regen inemünde undar v 9 eng r St Petersburg 749 12 ſiill
ct Hamburg 762 13 Weſt mäßig neblig Paris 763 10 ſtill wolkenlos

Nigza 760 23 ſtill dunſtig Trieſt 761 21 ſtill wolkenlos

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
Hamburg 26 Aug Die Zunahme des Luftdrucks iſt dem

Auſcheine nach eine raſch vorübergehende ſodaß nach kurzer
Dauer trocknen ruhigen und heiteren Wetters wieder Zunahme
der Bewölkung mit etwas Niederſchlag und Erwärmung zu
erwarten iſt

Aus Sachſen meldet man Die Hundstage der letzten Woche
haben ihrem Rufe wenig Ehre gemacht Jn der Nacht vom 14
zum 15 d hat es im Gebirge an mehreren Orten a roren und
am 18 und 20 war auf dem Gebirgskamme bei Lauenſtein der
Regen wiederholt mit Schneeflocken untermengt

Ueber Schneefälle in den Alpen wird aus Jnnsbruck
vom 21 d geſchrieben Jn unſeren Alpen hat es wiederholt
geſchneit Geſtern fand ich auf der Fahrt von Bludenz hierher
nicht allein alle Höhen um den Arlberg herum ſondern noch mehr
jene auf der tiroliſchen Seite namentlich die Oetzthaler und
Stubaier Alpen die Häupter des Paznaunthales und die von
hier aus ſichtbaren Bergſpitzen wie Spekor 2c ziemlich weit herab
in friſchen Schnee gehüllt

Chemnitz hatten Gewitter

Univerſitätsnachriehten
t Leipzig 25 Aug Für die geographiſche Profeſſur an der

Univerſität Königsberg iſt der Geograph Prof Hahn Leipzig
auserſehen und bereits ernannt worden

Provinzial Nachrichten
Her Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e ift nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

F Aus dem Reg Vez Magdeburg 25 Aug Jnfolge
des Aufrufes welchen der kgl Kreisſchulinſpektor Möller in
Arendſee für die in bitterſter Noth befindlichen Hinterbliebenen
Klipp in Grenzien erlaſſen hat iſt die hohe Summe von rund
15,000 M geſammelt worden Außerdem wurden zahlreiche
Spenden und Geldbeträge direkt der Wittwe zugeſandt

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 25 Aug Jn Delitzſch
ſoll am 10 Okt eine Fohlenſchau und Fohlenprämiirung für
die in den 3 letzten Jahren in dem Bezirke des La dwirthſchaft
lichen Vereins der Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch gezüchteten
Fohlen ſtattfinden um feſtzuſtellen welche tun die Pferde
zucht gemacht hat Zu Prämien ſind 600 Mk beſtimmt Außer
dem werden noch ehrende Anerkennungen gewährt Jn Schlaitz
wurden in vergangener Woche in einem von dem Fleiſchermſtr
Richter geſchlachteten Schweine durch den Fleiſchbeſchauer Bär
daſelbſt Trich inen geſunden

Se Maj der König ernannte nachſtehend her en gpete Per
ſonen den Lieutenant der Reſerve des 1 Garde Ulanen Regiments
und Rittergutsbeſitzer Karl von Eichel auf Mittelhof bei Eiſe
nach den Lieutenant der Reſerve des 1 Garde Regiments zu Fuß
und Rittergutsbeſitzer Ul rich von Trotha auf Kollenbey bei
Merſeburg den Lieutenant der Reſerve des 2 Heſſiſchen Huſaren
Regiments Nr 14 und Rittergutsbeſitzer Wolff Freiherrn von
Werthern auf Bachra bei Kölleda den Kammerherrn Franz
Freiherrn von Veltheim auf Harbke Kreis Neuhaldensleben
den Major und Bataillons Commandeur im 4 Thüringiſchen
Jnfantexie Regiment Nr 72 Paul von Schmidt den Haupt
mann und Compagnie Chef im 6 Thüringiſchen JnfauterieRegi
ment Nr 95 Arthurx von Wrochem den Premier Lieutenant
der Reſerve des Magdeburgiſchen Huſaren Regiments Nr 10 und
Rittergutsbeſitzer Albrecht von Gadenſtedt auf Gadenſtedt
bei Groß Lafferde in Hannover nach Prüfung derſelben durch das
Kapitel und auf Vorſchlag des Herrenmeiſters Prinzen Albrecht
von Preußen zu EhrenritterndesJohanniter Ordens

Das Mitglied der ProvinzialStenerDirektion Regierungs
d Jungeblodt in Magdeburg iſt zum Regierungs Rath
ernannt

Auf der Jnternationalen Ausſtellung von Arbeiten aus edlen
Metallen und Legirungen zu Nürnberg erhielt bei der am
24 d erfolgten Preisvertheilung u a die Mansfelder Kupfer
ſchieferbauende Gewerkſchaft zu Eisleben die Goldene Me
daille die gleiche Auszeichnung wurde auch dem Hüttenamt
Oker zu theil

Der V Z wird unterm 22 d aus Halberſtadt geſchrieben
Jn der geſtrigen Sitzung der Strafkammer des hieſigen Land
gerichts wurde eine Sache verhandelt welche ſchon ſeit Jahren
geſchwebt hat die Spiritusſteuerdefraude der Brennerei
auf Haus Nienburg Durch Strafbeſcheid des Proyinzial

wacher weſtlicher und
r Luftſtrömung trübe im Süden ſtill und heiter Jn Deutſchland

berichtet es

euerdirektors zu Magdeburg war der Brennmei ioebbecke zu SausAlenburg wegen Stenetbeete 3 g
Contraventionsſtrafe von 300 M genommen und außerdem zu
dem vierfachen Betrage der hinterzogenen Gefälle nämlich zu
387,444 verurtheilt worden Gegen dieſen Strafbeſcheid hatte
W Einſpruch erhoben der zur Verhandlung kam Nach etwa
ſechsſtündiger Verhandlung wurde der Einſpruch verworfen ſo
da e r der ger Srrals ar d Jm amgee
alle tritt an die elle der Geldſtrafe die ſſiGefängnißſtrafe von zwei Jahren zuläſſige höchſte

ms Kaſſel 25 Aug Jn Hanau wurde bei der geſtrigenParole bekannt gegeben daß das J terte Rerüee
Nr 97 gegenwärkig 1 und 3 Bat in Hanau 2 Bat in Kaſſel
am 1 April 1886 nach dem Elſaß verlegt wird Zwei Ba
taillone ſollen angeblich nach Straßburg das dritte nach Pfalz
burg kommen Die Tochter einer angeſehenen hieſigen Familie
nahm im er das geladene Jagdgewehr ihres Vaters von der
Wand daſſelbe entlud ſich infolge einer Unvorſichtigkeit und eine
Kugel drang dem blühenden jungen Mädchen in die Bruſt ſodaß
daſſelbe r verletzt darniederliegt Ein Wirth in
Dahlhauſen bei Karlshafen beförderte einen widerſpenſtigen an
getrunkenen Gaſt dem er wegen ſeiner Trunkenheit keinen Brannt
wein mehr geben wollte ſo unſanft vor die Thüre daß er die
Treppe hinunterſtürzte und das Genick brach

Weimar 25 Aug Morgen vormittag trifft die Frau Prin
zeſſin Reuß aus Wien Gemahlin des e Botſchafters
Prinz Reuß daſelbſt zu einem mehrtägigen Beſuche ihrer Schweſter
der Prinzeſſin Eliſabeth auf Schloß Ehersburg ein

Vermiſchtes
Gönig Ludwig von Baiern Aus München wird

ei den ſämmtlichen Bedienſteten des Königs eröffnetworden daß von nun an die Reiſezulagen welche 10 Pro ihres

Gehaltes betrugen und bei der oftmaligen Abweſenheit des
Monarchen von der Reſidenz einen beträchtlichen Zuwachs ihrer
Bezüge bildeten ſiſtirt werden Wie verlautet ſollen bei den
Segen bedeutende Reduzirungen erfolgen und mehrere hohe

tellen in eine Hand vereinigt werden Die vorläufig projektirten
Separatvorſtellungen für den König ſind gleichfalls ſiſtixt Des
gleichen ſpricht man von einer umfaſſenden Verringerung des
königlichen Marſtalles

Ein ſchweres Unglück hat die norwegiſche Stadt Aale
ſund betroffen Man ſchreibt der Voſſ aus Chriſtiania
folgendes darüber Am 13 d morgens ging die Fiſcherflotte
von Aaleſund bei gutem Wetter in See um in ca 10 Meilen
Entfernung von der Küſte den Heringsfang zu verſuchen im Laufe
des Tages friſchte der Wind auf und ging am Abend zu einem
raſenden Orkan über Mehreren Booten glückte es noch vor ein
tretender Dunkelheit nach dem Lande zurückzukehren aber ſieben
Bvote mit 35 Mann Beſatzung kehrten nicht zurück Zwei Fiſcher
ſind jedoch ſpäter auf faſt wunderbare Weiſe gerettet worden der
eine durch den engliſchen Dampfer Hero, der andere trieb
nach einem dreitägigen Aufenthalt auf dem offenen Meere zum
Tode erſchöpft ans Land Jn einem im Storfjord ans Land ge
triebenen Boote fand man einen todten Fiſcher der am Maſte
feſtgebunden war Die Verunglückten hinterlaſſen 31 Wittwen und
über 100 unverſorgte Kinder

Ueber ein Duell zwiſchen dem einarmigen Klavier
virtuoſen Grafen Zichy und dem Grafen Pulszky wird berichtet
Es wurden insgeſammt nenn Gänge ausgeführt Jm vierten
Gange wurde Graf Geza Zichy an der Bruſt und am Arme
verwundet Jm letzten Gange erhielt Puülszky an der rechten
Hand eine Verwundung Die Verletzungen ſind leichter Natur

s Sekundanten fungirten Graf Stephan Karolyi und Oberſt
Girſtav Elek für den Grafen Geza Zichy Attila Szemere und
Ludwig Hentaller für Karl Pulsky Die Bedingungen des
Duells waren ſchwere die Anwendung von Bandagen wurde
vermieden Hiebe aller Art waren geſtattet und ſelbſt Stiche
nicht disqualifizirt
als Virtuoſe beſonders dringend bedarf vereinbarten die Seknun
danten daß Säbel mit großen Drahtkörben zu wählen ſeien
Nachdem Zichy verwundet worden war wurden ſeine Wunden
vernäht und dann das Duell fortgeſetzt bis im neunten Gange
auch Pulszky verletzt wurde Darauf erklärten die Zeugen den
Zweikampf für beendigt Die Duellanten reichten einander die
Hände zur Verſöhnung Pulszky erklärte daß die ganze Affäre
die Folge eines Mißverſtändniſſes geweſen ſei Die ungariſchen
Ariſtokraten ſchreiten bekanntlich ſchnell zum Zweikampf aber ſie
thun ſich ſelten etwas zu Leide

Ein Polizeibeamter ermordet Am 15 d abends
ging der Polizeibeamte Pfeifer aus Mandern Trier nach dem
zu ſeinem Amtsbezirke gehörigen etwa Stunde entfernt ge

auf Grund einer
verletzung mit 14 Monaten Gefängniß beſtraft und iſt erſt vor
ungefähr 14 Tagen aus dem Gefängniß entlaſſen worden

den Kurs der beiden letzteren um 1 bezw 15/ Proz
fanden wenig a Sehr feſt lagen ferner die Renten aller Gattungen
beſonders ruſſiſche
und die Umſätze bewegten ſich in engeren Grenzen
werthe trat eine leichte Abſchwächung ein
feſt Schluß wie bereits telegraphiſch gemeldet feſter
kontoKommanditAntheile 192,00 192,75 192,60 Deutſche Darmſtädter und
Rnſſiſche Banken wurden höher notirt
burger 74,90 75 Mecklenburger 187,70 Mainzer 102,10 wichen dann auf
101,50 Franzoſen 484,50 Lombarden unverändert DuxBodenbacher und Elbe
thal matt Ruſſen alte 95,20 1880er 81,40 1884er 96,30 Jtaliener gewanuen
0,10 Ungariſche Goldrente 0,25 Proz
Gußſtahl 129,50 130 Laurahütte 89,10 Dortmunder 51,25 51,75 Privat
diskonto 28 Proz

luſt von 385,783 M ab

von 800 tund Eiſengießerei gehörig
Wechſelbank aufgenommene neue Anleihe von 490,000
Jahres bis auf die letzte Rate von 100,000 M abgehoben

m ſten Morgen gen 5 Uhr fand i tun des Ortes auf der Straße e
nahe vollſtändig vom Rumpfe getrennt und iſt die That jedenfalls
mit einer Senſe welche in der
Der Verdacht die That vollbracht zu haben fiel ſogleich auf
einen

Wirth tgefolgt war auch noch in derſelben
gelang der Gendarmerie aus Saarburg denſelben in Wicheringen
zu verhaften Er ſoll die That bereits eingeſtanden haben Das
Verbrechen iſt ein Racheakt

Nähe ſich vorfand verübt worden

ungen Mann Namens Peſy aus Mandern der in derhaſt ſich befand und dem n auf dem Fuße
acht flüchtig wurde

t Vor etwa 2 Jahren wurde Peſy
Anzeige Pfeifer s wegen ſchwerer Körper

Die Cholera
Am Sonntag kamen in Spanien 5831 Cholerafälle da

runter 1930 mit tödtlichem Ausgange vor
Jn Granada 53 die Cholera auch einen jungen deutſchen

Architekten Anton Widmann weggerafft der ſeit I Jahren dort
Studien machte und einige Aufträge des Fürſten Liechtenſtein aus
führte Widmann war Vorſtand der deutſchen Geſellſchaft S
Giorgio in Florenz welche Die Architektur der Renaiſſance in
Toscana herausgiebt

Jn Marſeille kamen vom 1 bis 20todesfälle vor is 20 Auguſt 552 Cbolera
e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 25 Aug Aus Anlaß der veröffentlichten Semeſtral

Bilanz der Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt hatte ſich in Wien ein lebhafter Ver
kehr in Kreditaktien zu anziehenden Kurſen entwickelt Dieſelben ſtiegen von
285,60 auſ 288 um im heutigen Vormittagsgeſchäft ſich noch weiter auf 288,40
zu erheben Die hieſige Börſe eskomptirle die Bilanz durch eine ſtarke Hanſſe
zunächſt in Kreditaktien welche zu 478 480 479 gegen geſtern 12 M
gewannen Jhnen ſchloſſen ſich die deutſchen Banken an KommanditAntheile
ſtellten ſich zu 192 1927 um 3 Proz höher Man dürfte nicht fehl gehen
in den heutigen Kursſprüngen das Prodnkt von Deckungen der Contremine zu
erblicken die angeſichts des nahe bevorſtehenden Ultimo einen unerwartet großen
Umfang gewonnen haben während Abgeber Zurückhaltung bewahrten Gegen
üver dieſen lokalen Vorgängen traten ſowohl die variſer Berichte über anti
deutſche Kundgebungen in Madrid als auch die Meldungen über Zunahme der
Cholera in Tonlon vollkommen in den Hintergrund Von Kreditaktien aus
ehend zeigte der Verkehr auf allen Gebieten mehr Leben als in den letzten
agen zu durchgängig beſſeren Notirungen Von Montanwerthen wurden

Bochumer Gußſtahl und Laura Aktien um ca 1 Proz höher bezahlt Am
Bahnenmarkt erſuhren Franzoſen AachenJülich Lübeck Büchen Mecklenburger
Oſtpreußen und Marienburger ziemlich erhebliche Beſſerungen Rücktaufe hoden

Die ſchweizerlſchen Deviſen

onds Jm weiteren Verlaufe erlahmte die Geſchäftsluſt
Für Bauk und Eiſenbahn

enten hielten ſich dagegen

Man notirte Dis
remde

Oſtpreußiſche 102,40 102,25 Marien

Ruſſiſche Noten 204,35 Bochumer

Wien 25 Aug Telegr Vor Beginn der Vorbörſe fielen Kredit
altien bis 286,10 Als jedoch die Kreditanſtalt durch ihren Vörſenvertreter
erklären ließ daß der Gewinn aus der Konverſion reſtlicher 224 Mill Gulden
Ungariſcher Rente in die Semeſtral Bilanz nicht einbezogen iſt befeſtigte Kch die
Tendenz und ſtiegen Kreditaltien rapid t

Bern 25 Aug Die Berner Kantonalbank erzielte im erſten
Semeſter einen Reingewinn von einer halben Million Francs bei 10 Millionen
Francs Kapital

Die Zuckerfabrik Güſtrow ſchließt das Geſchäftsjahr mit einem Ver
Auf den Grundſtücken haftet eine Hypothetenſchuld

000 davon 100,000 M zu 6 Proz der Halleſchen Maſchinenfabrit
Die bei der Mecklenburgiſchen Hypotheken und

M wurde im Laufe des

Da Graf Zichy einarmig iſt und ſeiner Hand

legenen Dorfe Tintingen und bot dort in einer Wirthſchaft gegen
10 Uhr Feierabend worauf er ſich gleich wieder entfernte

befand ſich ein Porzellanſchild mit dem gleichen Namen und
über demſelben ein Knopf der im Grunde nur für die etwaigen
nächtlichen Beſucher beſtimmt doch ſehr häufig der zahlreich
vertretenen Straßenjugend als Beluſtigungsmittel diente
wobei dann jedesmal innerhalb weniger Minuten die Hoffnung
auf einen neuen Patienten geboren wurde und wieder erſtarb

Doktor Hartmann war eben noch ein recht junger Arzt und
hatte infolgedeſſen zwar ein hübſches Empfangszimmer und ein
Schild mit fußhohen Buchſtaben aber verzweifelt wenig Kund
ſchaft das heißt zahlende Alle Armen und Elenden der
Stadt dagegen bildeten gleichſam ſeine große Familie in welcher
er ebenſo ſehr geliebt als reſpektirt wurde

An einem windigen regennaſſen er ee während es um
die verſchnörkelten alten Hausgiebel heulte und pfiff und aus
den Löwenmäulern oder Fratzenbildern der Dachtraufen in

anzen Strömen hervorſchoß an einem unfrenndlichen melancho
iſch ſtimmenden Tage finden wir in dem kleinen Sprechzimmer

zu ebener Erde den Doktor ſelbſt und noch einen jungen Mann
der aber keinesfalls hier den Arzt konſultirte obgleich aller
dings ſein Geſicht ſehr blaß war und die Haltung durchaus

muthlos Hekleidet mit der Uniform der Poſtbeamten wanderte
er in dem engen Raume auf und ab als treibe ihn eine geheime
Unruhe fortwährend von einer Stelle zur anderen

Es ſoll mich nicht wundern wenn ich vor Aufregung noch
den Verſtand verliere ſagte er halblaut

Der junge m ſchüttelte den Kopf Groß und ſchlank ge
wachſen mit dunklem Haar und eben ſolchen Angen eine änßerſt
gewinnende Erſcheinung ein Mann deſſen Jntelligenz nicht
vermocht hatte das Herz zu erſticken deſſen Wirken niemals
um Geſchäft herabſank und der meiſtens den Unglücklichen
chon auf den erſten Blick hin jenes Vertrauen einflößte das

an und für ſich eine heilende Macht beſitzt ganz ohne alle
Mithilfe der Apotheke und der Badeorte Doktor Hartmann
liebte die Menſchheit und liebte ſeinen Beruf das ſagte
alles Er nannte die mühevolle Thätigkeit des Arztes eine
hoheprieſterliche Miſſion und dünkte ſich reicher als ein Kröſus
wenn es ihm gelungen war bedrohtes Leben zu erhalten und
die Thränen der Furcht in Freudenthränen zu verwandeln

Jetzt ſchüttelte er den Kopf
Jch kann das immer noch nicht begreifen Walter, ſagteer Du wirſt Dich ren 9t wenreſen ſag

Der andere blieb ſtehen

ſog die Noten gekommen ſein
Da iſt kein Jrrthum denkbar Julius leider nicht Wohin

Bitte, unterbrach ihn der Doktor erzähle mir das alles
ohne Randbemerkungen noch einmal Walter

Der Poſtbeamte ſetzte ſich ihm gegenüber
Gut alſo ſagte er ſeufzend Höre mich an Julius

Jch hatte im Nebenburegu am Hafen geſtern Dienſt und über
nahm von meinem Kollegen die Kaſſe mit etwa anderthalb
tauſend Thalern Das Silbergeld lag wie gewöhnlich in dem
Drahtkäſtchen die Bankbillets aber der größeren Sicherheitwegen leicht in Papier eingeſchlagen auf dem Regal wo wir

dergleichen immer zu verwahren pflegen und zwar weil
der häufig entſtehende Zugwind die loſen Blätter ent
führen könnte Während des ganzen Vormittags hatte ich
zufällig nach dem Gelde nicht geſeben die Unterbeamten ſind
zuweilen auf kurze Zeit g allein im Bureau geweſen ich
aber

Er ſtockte und der junge Arzt half lächelnd
Du flüſterteſt gelegentlich einige Minuten auf der Haus

treppe mit einer gewiſſen braunäugigen jungen Dame nicht
wahr guter Walter

Ja, nickte reſignirt der Poſtbeamte es iſt wahr ich
habe es gethan und dadurch vielleicht meine ganze Zukunft
verſcherzt Als ich wieder in das Zimmer kam war niemand
anweſend auch kein Unterbeamter aber die Kaſſenſcheine lagen
nicht mehr an ihrer Stelle Sie müſſen inzwiſchen geſtohlen
worden ſein

Und Du hatteſt im Poſtzimmer keinen Fremden empfangen
Walter Du haſt auch bei Deiner Rückkehr von den Flur
niemand bemerkt

Ueber das eben noch ſo blaſſe Geſicht des Mannes ergoß
ſich plötzliche Röthe

Jch war zweimal fort, ſagte er etwas unſicher und
wahrhaftig erſt jetzt fällt mir s ein vor dem Schalter
ſtand ein unbekannter Menſch der ſchon den Griff der Haus
thür erfaßt hielt er kann möglicherweiſe im Bureau ge
weſen ſein

Das wäre eine Spur nickte der Arzt Erfuhrſt Du
nicht zu welchem Zwecke der Fremde überhaupt gekommen

ließe ſetzte er nach einer Pauſe ſeufzend hinzu
denn ſobald die Thatſache ſelbſt entdeckt wird iſt es mit meiner

Anſtellung für immer vorbei inaten hätte ich das Dekret in der Taſche gehabt hätte

vorangeſtellt zu ſehen
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Saale

lle Unterß 25 Aug 68 26 Ang 1,668
otha Unterh 1,4 48Kalhe Oberp 24 Aug 1,34 25 Aug 1,32
J Unterp x 0,26 6, 24Unſtrut

Artern Brückenp 24 Aug 0,34 l 25 Aug 0,38
Elbe

Magdeb 24 Aug 0,72 25 Aug 0,76Torgau nen 0,21 0,22Wittenberg v 0,49 e 0,49Roßlau 0,13 0,1 1Barby 9,40 e 0,42Dresden o 1,62 e 155
glückſeliger durchblätterte noch für den Spitzbuben das ganze

Adreßbuch
Er ſtützte verzweifelt den Kopf in die Hand

Was hülfe es aber auch wenn ſich der Dieb ermitteln
Garnichts

Und in weniger als drei Mo

heirathen können
Eine längere Pauſe folgte dieſem ſchmerzlichen Ausruf ein

Schweigen das ſo deutlich ſpricht Jede Tröſtung wäre leeres
Wortgeklingel

Glaubſt Du wirklich daß durch das Bekanntwerden des
Diebſtahls Deine Carrière ernſtlich gefährdet ſein könnte
Walter fragte der junge Arzt

Total ruinirt Jch bekäme die Anſtellung nie mein Beſter
Jch bin ein Springer alſo den eingefleiſchten Bureaukraten
allein ſchon aus dieſem Grunde ein Dorn im Auge die
Regierung hat den Lieutenant welcher Schulden halber ſeinen
Abſchied nehmen mußte den Herrn Baron noch v ohne
viele Vorreden dem Präſidenten unſerer Provinz als civil
verſorgungsberechtigt h Hals gepackt und der Poſtdirektor
erhielt die Anweiſung ihn ſo raſ als möglich zu plaziren
auf Koſten ſo und ſo vieler ſtrebſamer Jünglinge natürlich
die ſeit ihrem ſechszehnten Jahre gebüffelt und gehofft haben
um nun den Ariſtokraten den verhaßten Lieutenant ſich

Dergleichen macht böſes Blut ſchon
um meiner Tournüre meines Namens willen haſſen mich die
meiſten das alles wäre aber noch zu ertragen, fügte er
bei wenn nicht eben die Entdeckung des Diebſtahls ganz un
bedingt zur Unterſuchung führen müßte Und was wird als
dann die Folge ſein Julius O ich könnte wahnſinnig
werden allein bei dein Gedanken daran 8 habe Schulden
ich handelte leichtſinnig meine Antecedentien cheinen nur allzu
geeignet um die Konſequenz des Diebſtahls herbeizuführenS Laß ſich das nicht etwa an den Fingern herzählen wie das

Einmaleins Der edle Herr lebte von jeher auf großem
Fuße pflegte noble Paſſionen unterſchrieb Wechſel und als die
gewohnten kleinen Mittelchen nicht mehr verfingen da genirte
es ihn auch keineswegs die Banknoten wo er ſie fand mit

war
Doch Er fragte nach einer Dame Enmilie Bredow

glaube ich natürlich ein fingirter Name und ich Un

gewohnter Eleganz in das Portefeuille zu verfügen
Der Poſtbeamte war aufgeſprungen r de a große

Thränen liefen über ſein zuckendes Geſicht herab Frtſ folgt
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m e tS Wegen Aufgabe des Geſchäfts
Lokals ſollen ca 400 Stück noch von letzter Mode in gediegenen Stoffen vorräthige

Damen Und Kinder Fläméel ausverkauft werden
n e Mk 10 13 MkVorſährige Winter antel an o e k 15 25 Mknd eleg Facons

BReizendle HKimder Fäntel in allen Größen ſchon von 3 Mar sc an
empfiehlt ſtreng reell im Aus verl cauif um hohe Umzugskoften zu ſparen

Damen Mäntel Fabrik G Welsch Nachf Halle
S Answahlſendungen poſtfrei S 17 Große Ulrichſtraße 17 ne te e een e eWiener Café Restaurant

Alte Promenade 5Einem geehrten Publikum erlauben wir uns die ergebenste Anzeige zu machen dass e unserm Wiener Café ein feines BRestaurans

veigeſügt haben
Was Erwähnenswerthes in Fezug auf Qualität und Billigkeit der Küche erscheint glauben wir nicht erst e m pfehlen zu sollen sondern nur

mm Veberzeugung und Vertrauen der geehrten Besucher zu bitten
Wiener Specialitäten alle Arten kalter und warmer Küche Frühstück Caſfeo Getränke Pschorr und Pilsener Bier

vtehen zu jeder Teit in besten Qualitäten zur Verfügung

Mittagstisch von 1 Mark an Diners Soupers
In und ausländische Zeitungen Journale Spiele Billards

Vm gütigen Zuspruch bittet HochachtungsvollstDie Wiener Café Restaurants
6

Talttenuhren
e errent und neue in Gold und

Magßnehmen Zuſchneiden und Schnellſchneider

ilber verkauft
d l AEnde Eine Wwee Purttee e e Sennte Skbrn genReste Leinen mirbeſter Qualität liefert

5 Mtr für 2,00 Mk Mühlberg aſE S A Gerieke10 400 Mt an dAdolf Sternſeld
Méer

r
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W Von Clenstag den S
1 September er ſteht

e e SerzigliherI De Felgiher Arbeitspferde
e eönlanten und reellſten Bedin

gungen bei mir zum Verkauf

S Grossmann Sohn eMobiliar Verkauf e ichn r h a e S otel Heller zum Bamberger Hof geiteig Königsplatz 8 Nevers Tmemter
J ſind we n W abe des Hotelbetriebes von Vorm 11 bis 4 hr Nachmittags

L Ripsſophas große franz Bettſtellen mit Feder Donnerstag Letztes Gaſtſpiel der

Wäſche Fabrik
r n 7 S vesinnt soeben einen neuen Jahrgang in des

Ronatsausgabe in Okta v
Jahrlich 12 Hefte à I ar

Sedes Heft 25 86Bog stark auf s Relehste Ulastrirt
Abonnements bei allon Buchhanälungen

S S verſchiedene Plien S a SppbaiiWe Spiegeinee opgße e W e ingerin Frl E Wooge
n reiswürdi

Ein Srauoport edler und handig zu ken a wagrnituren gut erha Tier n Die e e eng

kleine Brauhausgafſe 21 empfiehlt ſich bei ſehrſtarker hannöverſcher de Färberei billigen Preiſen im Färben Zeratiren Preſſen ne rege Borfeier zu Göthe s

Sang fohlen und Waſchen aller dazu geeigneten Stoffe Achten Claf crroritelinn z

i ei en lavigoen r zum Verkauf ein Peinwoll Gerger Kleiderſto rloffe e M becleehet den
6 Cre n Cachmires und gemuſt ber in ſchwarz und allen s gen 2 Gaſtſpiel der FrauW Victor Halle a S G en wie bekannt zu billigen Preiſen Marie Geiſtin Die G

5 4 65 ger e GrMagdeburgerſtr 37 Kkuägog S L e eDienstag den I September halte ich mit in der Buch und Mirm von Gustav Quicirca 80 Stück e e und ſchwerſten r lfohlenOldenburger und 2 cher Race im Gaſthof zum e Trotha
Fürſten Blücher in Nordhauſen zumWPerkauf Den c a gen u Herren

Frauen Industrie Schule
Pensionat für TöchterFr itz CGotto Comp Am 1 Septbr beginnt der Curſus für Putzmachen Arie d wer

aus Rüdigershagen f3 den Curien im Sgrdnähen Paihingn üben Sonnabend da den Ky d Mts
Von Mittwoch den 26 d M an ſtehen un en Seulg r tn ſowie r im Eaſégeriee beſtimmt ſtatt

groß e e Trausporte bereitungsCurſus für Kunſtarbeit und den Kunſt r wozu ich die werthen El5 iſ u Zugochſen und Stiere 2 arbei W urſus werden zum Oetober Schülerinnen auf tern noch beſonders Zinla derm ki de en Auskunft und Anmeldungen bei der Vorſteherin a
ſehr ig i m Verkauf E Wildhagen Für den Inſeratentheil verantworiichGebr Friedmannmn König in HalleMarienſtraße Ia Expedition Neue Promenade 1Halle Drucg und Verlag von Htto Hendel M Beſagen
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